
Stellungnahme

Anerkennung der Gemeinnützigkeit von Freifunk-Initiativen

Der Verein Digitale Wirtschaft Schleswig-Holstein (DiWiSH e.V.) vertritt mehr als 200 Organisationen

der IT-, Medien und Designwirtschaft im nördlichsten Bundesland. Er engagiert sich für eine Stär-

kung des Technologiestandorts Schleswig-Holstein durch die Etablierung von Kooperationen und 

Netzwerken sowie die Förderung des Wachstums kleiner und mittelständischer Unternehmen.

Die Vorstände des DiWiSH e.V. nehmen Stellung zu einer Anfrage des Wirtschaftsausschusses des 

schleswig-holsteinischen Landtags vom 13. September 2018. Darin wird Bezug genommen auf Anträ-

ge der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP (Drucksache 19/757) sowie der Fraktion

der SPD (Drucksache 19/778). Ziel ist eine Anerkennung der Gemeinnützigkeit von Freifunk-Initiati-

ven. Dabei handelt es sich um ein vielfältiges bürgerschaftliches Engagement zur Schaffung freier 

und offener WLANs in entsprechenden Communities.

Solche lokalen Netzinfrastrukturen leisten einen wichtigen ergänzenden Beitrag zur Vermeidung ei-

ner digitalen Spaltung und zur Erhöhung der flächendeckenden Verfügbakeit von Internetzugängen, 

indem nichtkommerziell Tätige ihr eigenen WLAN-Router zur Nutzung durch Dritte zur Verfügung 

stellen. Diese Initiativen verdienen nach Auffassung des DiWiSH e.V. eine Unterstützung und eine 

adäquate Rechtsgrundlage, sofern damit keine Wettbewerbsverzerrung gegenüber kommerziellen 

Anbietern entsteht.

Neben dem positiven Effekt, dass durch Freifunk mehr Menschen einen freien Zugang zu Internet-

diensten erhalten und ihnen eine entsprechende Teilhabe an zeitgemäßen Kommunikationskanälen 

ermöglicht wird, sorgen die Initivativen für eine Verbreitung des notwendigen technischen Fachwis-

sens zum Betrieb geeigneter WLAN-Netze.

Davon unabhängig sieht DiWiSH e.V. gleichwohl eine Verantwortung der Öffentlichen Hand bei der 

Schaffung leistungsfähiger digitaler Infrastrukturen und Bildungsangebote in Schleswig-Holstein. 

Dazu gilt es unter anderem, geeignete Rahmenbedingungen für wirtschaftliches Handeln zu gestal-

ten und zukunftsfähigen Geschäftmodellen den Boden zu bereiten. Diese hoheitliche Aufgabe sollte 

keineswegs nur an ehrenamtlich Engagierte delegiert werden.

Der Verein Digitale Wirtschaft Schleswig-Holstein plädiert dafür, dass die Landesregierung sich im 

Bundesrat und auf Bundesebene insgesamt für eine Anerkennung der Gemeinnützigkeit von Freifunk-

Initiativen einsetzt.

DiWiSH e.V.

Der Vorstand
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